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Prozessbeschreibung 
Berufsorientierung in Klasse 9 
Prozessdefinition
Themen und Planung der Berufsorientierung in der Klasse 9 
Geltungsbereich
Die Prozessbeschreibung wendet sich an alle KlassenlehrerInnen der Klasse 9 
Regelungen
· Im Deutschunterricht muss im Stoffverteilungsplan ausreichend Stunden für die Berufsorientierung eingeplant werden (Bewerbungen / Lebenslauf schreiben, Vorstellungsgespräche üben, Praktikumsberichte erarbeiten)
· Zu Beginn des Schuljahres notiert sich die KlassenlehrerIn mit Hilfe des Terminplans (siehe Anlage) anstehende Termine: 
· 1 wöchiges Praktikum (in Absprache mit der Klassenlehrerin Kl.8), 
· ggf. Besuch einer Ausbildungsmesse,
· evtl. Expertenvortrag BW-Bank: Kontoführung/ Verschuldung
· im Einzelfall: weitere Gespräche mit AfA, aufnehmender Schule, Eltern und Schülern
· im Einzelfall: Berufswegekonferenz (vgl. PB „Übergang in die BFS“)
· im Einzelfall: Berufspsychologische Eingangsuntersuchung AfA (PEU) nach Absprache mit Reha-Berater/in
· Termine mit außerschulischen Partnern sollen frühzeitig vereinbart werden
 ggf. Arbeitserprobung im BBW der Paulinenpflege Winnenden durch die Agentur für Arbeit oder weitere Praktika in Betrieben oder beruflichen Schulen, wenn ein Ausbildungsvertrag in Aussicht ist
· Vorläufige Terminübersicht des Schuljahres wird den Eltern beim ersten Elternabend ausgehändigt. 
· Fortführen des Berufskompasses als Sammelordner für Bescheinigungen.
· Fortführen der digitalen Ordner „Bewerbungen“
Verantwortlichkeit
· KlassenlehrerIn Klasse 9: Organisieren und delegieren
Anlagen
· Bausteine zur Berufsorientierung
· Aktennotiz Berufspsychologische Eingangsuntersuchung der AfA 
· Terminplan 
· Stellensuche
· Link zu Adressen von Betrieben für Praktika / Ausbildung
· Kontaktdaten (Projektprüfung)
· Paulinenpflege Kostenübernahme 
· Schulbittbrief OIB
· Schulbittbrief Ferienpraktikum
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